
Kuba:
Der letzte Parteitag der KP Kuba be-

schloss u. a. die Einführung privatwirt-

schaftlicher Elemente und eine rigorose 

Abspeckung des Staatsapparates.

Beide Massnahmen sind bei uns bekannt 

als Kainsmale des Neoliberalismus.

Umgehend verkündeten unsere Mainstream-

Medien, zum x-ten Male, das Ende der

kubanischen Revolution.

Ist das so?

Martin Schwander

Journalist und seit vielen Jahren aktiv in der Kuba-

Solidarität und der Schweizerischen Friedensbewegung 

(u. a. Redaktor von «Unsere Zeit»), Mitglied der PdA 

Bern, verfolgt die Entwicklung. Er berichtet über die

Parteitagsbeschlüsse und deren Umsetzung, über die

Hoffnungen, die in sie gelegt, sowie die Gefahren, die in 

ihnen gesehen werden. Er wagt eine Einschätzung über den 

Rückhalt der KP und der neuen Wirtschaftspolitik

 in der kubanischen Bevölkerung.

Wende oder 

Wandel?

Winterthur
Donnerstag, 24. November 2011, 19.30 Uhr

Türöffnung um 19 Uhr zum Apéro

Nord-Süd-Haus, Steinberggasse 18, 2. Stock

St. Gallen
Freitag, 2. Dezember 2011, 20.30 Uhr, 

CaBi , Linsebühlstrasse 47
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